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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Boos 1924 VI : BC Wolfertschwenden II 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Friedel tütet den Sieg für den TV Boos 1924 VI ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV Boos 1924 VI, als Raphael Friedel
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler frühzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Raphael Friedel, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim Sieg von Friedel / Wassermann gegen Negele /
Buchner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Esenwein / Köttel und Wehr / Schaffrath entschieden, das Esenwein / Köttel letztendlich gewannen.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Sieg verpasste Alexander Esenwein hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Claudia
Wehr und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so
gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Raphael Friedel Martin Negele in fünf Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nicht ganz mithalten konnte Rainer
Wassermann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Buchner, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Gerhard Schaffrath war hingegen der Gastgeber Dennis Köttel. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Boos 1924 VI und BC
Wolfertschwenden II. Passende spielerische Mittel hatte danach Alexander Esenwein letztlich parat,
um sich gegen Martin Negele durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Beim anschließenden 11:9, 11:9, 11:6 gegen Claudia Wehr fand Raphael Friedel von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Wenig Chancen ließ Rainer Wassermann am Nachbartisch beim 11:7, 11:5, 11:7 seinem Gegner
Gerhard Schaffrath. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Dennis
Köttel gegen Daniel Buchner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Boos 1924 VI am 22.11.2022 gegen den SV Tannheim II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2022
gegen den TSV Ottobeuren II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Boos 1924 VI

Doppel: Friedel / Wassermann 1:0, Esenwein / Köttel 1:0 
Einzel: A. Esenwein 1:1, R. Friedel 2:0, R. Wassermann 1:1, D. Köttel 1:1 

 BC Wolfertschwenden II
Doppel: Negele / Buchner 0:1, Wehr / Schaffrath 0:1 
Einzel: M. Negele 0:2, C. Wehr 1:1, G. Schaffrath 0:2, D. Buchner 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (12:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


